
Wertevielfalt für Straubinger Kitas 

 
 

 
© Katharina Bogner, Bildung und Integration, katharina.bogner@straubing.de, Tel. 09421/94470131, https://wertevielfalt.de 

Spiele ohne 

Gewinner 

und 

Verlierer

Mein 

Körper

Demokratie

 

 

 

 

 

„New Games“ – Spiele ohne Gewinner und Verlierer werden konkurrenzlos, mit viel 

Spaß und Lust am Ausprobieren und Kooperieren gespielt.  

Das Motto ist: „Spiel intensiv, spiel fair – tu niemandem weh! 

 

 

Gruppengröße: beliebig 

Alter: ab 4 Jahren 
 

 

Realisierung 

Spiel 1 Aufstand: Zwei Kinder setzen sich Rücken an Rücken auf den Boden und 

haken die Arme ein. Und nun versuchen sie ganz einfach aufzustehen. Manchmal 

gelingt es leichter, manchmal muss man kräftig üben. Eventuell kommt noch ein 

drittes Kind dazu, dann probiert man das Aufstehen zu dritt aus. Vielleicht werden es 

immer mehr, die sich eng aneinandersetzen und im gleichen Moment aufstehen! Und 

umgekehrt: das Hinsetzen klappt schneller! 

 

Spiel 2 Riesenraupe: Alle Kinder legen sich nebeneinander auf den Bauch – der 

äußerste Spieler (am Schwanzende) rollt sich auf seinen Nachbarn und weiter über die 

ganze Körperreihe – bis er vorne wieder auf dem Bauch liegt. Zwischenzeitlich hat sich 

der nächste schon auf den Weg gemacht – und so einer nach dem anderen! Alle sind 

dabei und es geht immer weiter, einer nach dem anderen, bis man keine Lust mehr 

hat als Riesenraupe zu agieren! 

 

mailto:katharina.bogner@straubing.de


Wertevielfalt für Straubinger Kitas 

 
 

 
© Katharina Bogner, Bildung und Integration, katharina.bogner@straubing.de, Tel. 09421/94470131, https://wertevielfalt.de 

Spiele ohne 

Gewinner 

und 

Verlierer

Mein 

Körper

Demokratie

 

 

 

 

 

Spiel 3 Oh – Ah: Die Kinder stehen mit Handfassung im Kreis. Ein Spieler beginnt ein 

„Oh“ loszuschicken: akustisch und mit einem Händedruck – dieses „Oh“ wird immer 

weitergegeben und wenn es gut läuft, wird von der anderen Seite ein „Ah“ dazu 

gegeben. Und wer lustig ist, gibt dem „Oh“ oder „Ah“ eine andere Richtung: Wenn es 

bei ihm angekommen ist, gibt er es wieder zurück. So können sich die „Ohs“ und „Ahs“ 

begegnen oder fangen – aber bitte nicht steckenbleiben! 

 

 

Wie geht’s weiter? 

Aus dem Literaturtipp können noch weitere Spiele empfohlen werden, von denen 

einige Klassiker der „New Games“ sind – und die gerne zum Sommerfest mit 

Erwachsenen durchgeführt werden können, aber auch auf der Spielwiese mit den 

Kindern: „Gordischer Knoten“, „Schlitzohr“, „Monster Blob“, „Siamesischer Fußball“ 

oder „Schlange im Gras“. 

 

 

Literaturtipp! 
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